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Blutige Eskalation im Nahen Osten: Iran
greift Israel an – 24 Tote!

Am 23. Juni 2025 wurden 24 Menschen in Israel durch
iranische Angriffe getötet. Die Situation zwischen Iran und

Israel spitzt sich zu.

Vienna, Österreich - Am 23. Juni 2025 werfen die aktuellen
Ereignisse im Nahen Osten dunkle Schatten auf die
geopolitische Lage in der Region. Laut vienna.at haben die
iranischen Angriffe auf Israel bisher 24 Todesopfer gefordert.
Zudem wurden seit dem Beginn der militärischen Offensive
„Rising Lion“ vor mehr als einer Woche 1.272 Menschen verletzt,
wobei 14 von ihnen in kritischem Zustand sind. In mehreren
Städten, darunter Bat Jam, Tamra und Haifa, gab es erhebliche
Verluste, und etwa 9.000 Menschen mussten aus ihren Häusern
evakuiert werden.

Die iranischen Streitkräfte wiederum haben als Reaktion auf die
israelischen Luftangriffe behauptet, über 400 Menschen getötet

https://www.vienna.at/24-todesopfer-durch-iranische-angriffe-auf-israel/9497000


und 3.056 weitere verletzt zu haben, wobei die Mehrheit dieser
Verletzten Zivilisten sind. Die Menschenrechtsorganisation
HRANA meldet sogar mindestens 657 Todesopfer durch
israelische Angriffe, was die humanitäre Krise in der Region noch
weiter verschärft.

Militärische Eskalation und rechtliche
Kontroversen

Israels militärische Offensive, die am 13. Juni begann,
konzentriert sich auf iranische Atomanlagen und militärische
Einrichtungen. Israel nennt diese Angriffe „präventiv“ und
verfolgt das Ziel, den Bau einer möglichen Atombombe durch
den Iran zu verhindern. Kritiker, darunter Völkerrechtsakteure
und Experten, stellen jedoch die Rechtmäßigkeit dieser Angriffe
in Frage. Laut dw.com sind die Meinungen über die
Rechtfertigung von Israels Vorgehen gespalten. Während einige
argumentieren, dass Israel sich gegen eine drohende Gefahr
wehren muss, betonen andere, dass die Angriffe gegen das
Völkerrecht verstoßen könnten.

Völkerrechtler wie Matthias Goldmann sehen den israelischen
Angriff als verbotene Selbstverteidigung. Die Selbstverteidigung
ist nur unter bestimmten Bedingungen erlaubt, die in diesem
Fall, so die Kritiker, nicht erfüllt seien. Das Internationale
Atomenergie-Organe (IAEA) hat in einem Bericht darauf
hingewiesen, dass Israel keine Beweise für einen drohenden
Angriff durch den Iran vorgelegt hat. Zudem zeigen US-
Geheimdienste, dass Iran voraussichtlich noch drei Jahre von der
Entwicklung einer Atombombe entfernt ist.

Humane Aspekte und rechtliche
Abwägungen

Das humanitäre Völkerrecht verbietet gezielte Angriffe auf
Zivilisten und zivile Objekte, was bei den aktuell wütenden
Kämpfen zwischen Israel und Iran zum Tragen kommt. In einem

https://www.dw.com/de/israels-iran-angriff-und-us-bomben-legitim-praeventiv-verteidigung-oder-voelkerrechtswidrig/a-72997958


aktuellen Bericht von mdr.de werden die Spannungen zwischen
dem Selbstverteidigungsrecht und dem Schutz von Zivilisten
diskutiert. So könnte der iranische Raketenbeschuss, der zivile
Opfer in Tel Aviv forderte, als Verstoß gegen das Gebot der
Verhältnismäßigkeit angesehen werden. Juristen warnen, dass
die Ausweitung des Selbstverteidigungsbegriffs durch Staaten
wie Israel die völkerrechtliche Ordnung gefährden könnte.

Ob diese Konflikte vor internationalen Gerichten verhandelt
werden, bleibt unklar, da viele Spannungen politisch geregelt
werden. Der Vergleich mit früheren militärischen Interventionen,
wie dem US-Angriff auf den Irak 2003, verdeutlicht, wie
kompliziert die rechtlichen Argumentationen in solchen
Situationen sein können.

Die Entwicklungen im Nahen Osten bedürfen dringender
internationaler Aufmerksamkeit und einer sorgfältigen
rechtlichen Betrachtung. Die Menschen in der Region erleben
eine der dunkelsten Phasen ihrer Geschichte, während die Welt
um eine Lösung ringt, die sowohl Sicherheit als auch die
Achtung der Menschenrechte gewährleistet.
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